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Hallenbad Neustadt
am Montag geschlossen
Neustadt/WN. (exb) Aufgrund ei-
ner betrieblichen Veranstaltung
ist das Hallenbad in Neustadt/
WN am Montag, 12. Dezember,
für den öffentlichen Badebetrieb
gesperrt. Es kann an diesem Tag
auch kein Vereinssport durchge-
führt werden. Schulsport ist von
der Sperrung nicht betroffen.

Altenstädter Räte treffen
sich am Mittwoch
Altenstadt/WN. (exb) Die nächste
Sitzung des Gemeinderates fin-
det am Mittwoch, 14. Dezember,
18.30 Uhr im Sitzungssaal des
Rathauses statt. Auf der Tages-
ordnung der öffentlichen Sit-
zung stehen folgende Punkte:
Bund-Länder-Städtebauförde-
rungsprogramm Wachstum und
nachhaltige Erneuerung/Orts-
entwicklung BA II – Julius-Meis-
ter-Weg mit Teilabschnitt 1 (Al-
tes Pfarrhaus)/Konzeptvorstel-
lung nach dem Planungswork-
shop mit Bürgerbeteiligung.
Außerdem geht es um die Bei-

trags- und Gebührensatzung zur
Wasserabgabesatzung und Ent-
wässerungssatzung. Das Ergeb-
nis der Verhandlungsvergabe für
die gemeindlichen Liegenschaf-
ten wird vorgestellt. Informatio-
nen zu Gas-,Wärme- und Strom-
preisbremsen sind ein weiterer
Tagesordnungspunkt.

Bürgerversammlung
Püchersreuth
Püchersreuth. (fz) Die Bürgerver-
sammlung für das Jahr 2022 in
der Gemeinde Püchersreuth be-
ginnt am Dienstag, 13. Dezem-
ber, um 19 Uhr im Gasthaus
Miedl. Bürgermeister Rudolf
Schopper nimmt hier Wünsche
und Anträge der Bürgerinnen
und Bürger entgegen.

TIPPS UND TERMINE

Zusatzvorstellung
der „BR Brettl-Spitzen“
Neustadt/WN. (exb) Für die „BR
Brettl-Spitzen“ in der Stadthalle
gibt es am 15. Januar 2023 um
13.30 Uhr eine Zusatzvorstel-
lung. Als Gäste sind dabei: Con-
ny & die Sonntagsfahrer, die
Gaudiburschen Tom & Basti, das
Trio Schleudergang, die Kaba-
rettgruppe Couplet AG sowie na-
türlich Moderator Jürgen Kirner.
Karten gibt es bei allen Stellen
von NT-Ticket, wie Reisebüro
Richter oder „Der Neue Tag“.

„Paldauer“ gastieren
in Neustadt/WN
Neustadt/WN. (exb) Die erfolgrei-
che Schlagerband „Die Paldau-
er“, gastiert am 1. April 2023 in
der Stadthalle Neustadt. Beginn
ist um 19.30 Uhr, Einlass ab
18.30 Uhr. Karten können im
Vorverkauf bei Oberpfalz-Me-
dien, Telefon 09 61/855 50 oder
online www.nt-ticket.de erwor-
ben werden.

Stiller und lustiger Hutzaabend
Die Erfolgsgeschichte des
Hutzaabends hat einen
Namen: Regina Schmid. Sie
ist die Vorsitzende des Zither-
clubs. Zum 42. Mal treffen
sich die Hutza-Leit „beim
Walbert“ in Neustadt.

Neustadt/WN. (krb) Es war eine ge-
mütliche Runde beim Hutzaabend
am Freitag. Zuerst gab es eine Brot-
zeit, und dann durften die Gäste
den stillen, später lustigen Weisen
lauschen. Weit über 100 Besucher
gingen zufrieden nach Hause, sie
sind auf Weihnachten eingestimmt.
Ja, es gab sie einmal, diese Zeit

ohne Handy, Radio oder Fernseher.
Man saß gemütlich beisammen, er-

ledigte nebenbei seine Arbeiten,
ratschte und erzählte sich so man-
che Geschichte. Diese heimelige At-
mosphäre kam auf, als der Zither-
club sein erstes Lied anstimmte.

Abwechslungsreiches Programm
Der veranstaltende Neustädter Zi-
therclub hatte sich das „Bad Neual-
benreuther Zwio“ eingeladen, was
sich als ein Volltreffer erwies. „Sing
ma im Advent“ oder „Maria ist
über:s Gebirg“, es wurde im Saal
sehr still, ja beinahe andächtig. Sehr
angenehm, dass die Besucher be-
reits am Anfang gebeten wurden,
ihren Applaus für die Pause aufzu-
heben. Das wirkte sehr positiv.
Renate Hartwig und Karin Rück-

erl, die auch schon seit vielen Jah-
ren mit dabei sind, hatten für die

Programmpunkte zwischen den
Musikstücken passende, nachdenk-
liche Geschichten und Gedichte
ausgesucht. Da wurde vom Advent
erzählt, das Gedicht „Geht ihr vo-
ran“ oder „Wöi is da Stern afgleicht“
vorgetragen.
Nach diesem adventlichen ersten

Teil, wurde es in der zweiten Stunde
lustiger. Mit dabei natürlich das Zi-
therensemble, das Zwio und nun
auch Noah und seine Mama Ulli.
Der 12-Jährige beherrscht seine
Steyrische perfekt, zu der ihn seine
Mutter begleitete.

Köstliche Sketche
Nun durfte auch immer wieder ge-
lacht werden, da Stücke wie „Herz
mit Kartoffel“, „Kuh und Ochs in da
Kirche“ oder „Oma hupf“ einfach

umwerfend dargebracht wurden
– erklärt mit einleitenden Texten.
Was wäre ein Hutza-Abend ohne

einen Sketch mit Regina Schmid
und Rudi Förster? Beide sind seit
Jahrzehnten das Traumpaar für die-
sen Programmteil. In diesem Jahr
hatten sie sich ein Stück „Oma und
der Computer“ ausgesucht. Und da-
bei kam immer wieder zum Aus-
druck, dass die Oma eben schon gar
nichts mit dieser neuen Technik an-
zufangen wusste. Ein Paradestück
für die beiden Schauspieler. Nach
beinahe zwei Stunden hieß es wie-
der Abschied nehmen. Die Hutza-
Leit wurden mit einem Weih-
nachts-Wiegenlied und Schlussge-
danken vom Zitherclub verabschie-
det, bevor „Wenn ein Licht im Dun-
keln brennt“ gesungen wurde.

Der Hutzaabend des Zitherclubs ist ein voller Erfolg. Bild: krb

Altenstädter Adventsingen im Jubiläumsjahr
Konzert am 18. Dezember in der katholischen Kirche – Kirchenchor feiert 50-jähriges Bestehen

Altenstadt/WN. (adj) Liebgewonnene
Traditionen, die durch die Corona-
pandemie fast in Vergessenheit ge-
raten waren, gewinnen in diesen
dunklen Tagen wieder an Bedeu-
tung. Dazu zählt das Adventsingen
in Altenstadt/WN, das weit über die
Grenzen des Ortes hinaus bekannt
ist und schon seit über vier Jahr-
zehnten viele Besucher in die neue
katholische Pfarrkirche lockt. Am
vierten Adventsonntag, 18. Dezem-
ber, um 16 Uhr ist es wieder so weit.
Freunde dieser besinnlichen

Stunde haben zwei Jahre darauf
warten müssen. Auch die Sänger
des katholischen Kirchenchores
freuen sich darauf, denn man kann
in diesem Jahr mit dem 50-jährigen
Bestehen der Chorgemeinschaft zu-
sätzlich ein außergewöhnliches Er-
eignis feiern. Die katholische Pfarr-

gemeinde Heilige Familie lädt alle
ein, die sich von der adventlichen
Musik berühren lassen möchten.
Unter der Gesamtleitung von Maria
Gmeiner wirken mit: der katholi-
sche Kirchenchor der Pfarrei, die
Neustädter Klarinettenmusik, das
Quartett Cantabile und Organist
Tobias Rupprecht. Thomas Hösl
liest besinnliche Texte, zusammen-
gestellt von Manfred Hoffmann.
Marina Gmeiner, Leiterin des

Chores, bringt es auf den Punkt:
„Musik ist die beste und größte
Möglichkeit, Gefühle und Stim-
mungen auszudrücken. Gerade in
diesen dunklen Zeiten wollen wir
mit unseren Liedern den Besuchern
den Advent mit seiner Botschaft
von Frieden und Licht nahe bringen
und sie hinführen zum weihnacht-
lichen Geschehen an der Krippe.“

Auch im 50. Jahr seines Bestehens erfreut der Kirchenchor der katholischen Pfar-
rei Altenstadt die Besucher mit einer besinnlichen Stunde. Archivbild: adj

Neustädter Frauenbund ehrt treue Wegbegleiterinnen und spendet
Neustadt/WN. (krb) Eine besinnliche
Andacht in der Adventszeit wird
seit jeher beim Neustädter Frauen-
bund auch dazu genutzt, nicht nur
inne zu halten, sondern auch an an-
dere zu denken.
Vorsitzende Stefanie Hetz und

Stellvertreterin Marianne Lebegern
hatten mit ihrem Team alles bes-
tens im Pfarrheim St. Georg vorbe-
reitet. Stadtpfarrer Josef Häring
brachte zu der Andacht einige
nachdenkliche Gedanken mit. Nach
diesem offiziellen Teil waren Neu-
aufnahmen angesagt. So wurden
nachfolgende Frauen willkommen
geheißen: Theresa Uhl, Regina Kohl,
Maria Mühlhofer,Waltraud Wartha,
Kathrin Antony, Carolin Ziegler, Ju-
lia Köllner, Verena Deml, Kerstin
Heß, Marianne Träger, Ursula
Kraus, Brigitte Sussner und Irmgard
Oheim.
Für ihre langjährige Treue zum

Katholischen Frauenbund wurden
Renate Ruiz, Maria Färber, Birgit
Gleixner und Marianne Pöllath mit

einer Urkunde ausgezeichnet. Sie
alle gehören schon seit 20 Jahren
zur Gemeinschaft. Eine besondere
Auszeichnung für 50 Jahre hätte
auch Waltraud Kuhn erhalten sol-
len, die jedoch krankheitsbedingt
nicht teilnehmen konnte.
Mit Spenden wurden auch ver-

schiedenste Einrichtungen unter-
stützt: Die Tafel Weiden erhielt 250
Euro (Hermann Rothballer); Kinder-
haus Irchenrieth 250 Euro (Steffi
Filchner, Leiterin des Kinderhau-
ses); Ambulante Krankenpflege der
Kirchenstiftung St. Georg Neustadt
250 Euro (Lissi Stiegl); Stationäres
Hospiz Neustadt 250 Euro (Susanne
Wagner); Rumänienhilfe Erna Hau-
er 350 Euro ; Sitzgymnastik von Bri-
gitte Ruhstorfer und Monika Nickl
100 Euro; Stadtpfarrer Josef Häring
200 Euro für die Nutzung des Pfarr-
heims und die Deckung der Ener-
giekosten. Danach gab es noch
Glühwein, Plätzchen und Stollen zu
musikalischer Begleitung von The-
resa Uhl.

Die Spenden des Frauenbunds kommen sehr gut an. Bild: krb

Der Frauenbund ehrt Damen für ihre langjährige Treue. Bild: krb

KURZ NOTIERT

Kostenlose Sehtests
für Senioren in Parkstein
Parkstein. (exb) Das Seniorenbü-
ro bietet in Zusammenarbeit mit
einem Augenoptikermeister-
Team ab sofort in Parkstein ein-
mal im Monat einen kostenlo-
sen Sehtest samt Beratung an.
Erster Besuch des mobilen Opti-
kers ist am Mittwoch, 21. De-
zember, am Vormittag im Rat-
haus. Anmeldung unter Telefon
09602/61639-14.




